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GZ: BMI-LR2220/0548-SIAK-IWF/2014 

Wien, am 19. August 2014 

 

 

Die Abgeordnete zum Nationalrat Alev Korun, Freundinnen und Freunde haben am  

23. Juni 2014 unter der Zahl 1814/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „BMI-Förderung für Verein von Ex-Integrationsfonds-Leiter Dr. Janda, fragwürdige 

Darstellung im Budget des BMI und Moslemstudie“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 
Das Förderansuchen wurde von Dr. Janda nicht in seiner Funktion als Geschäftsführer des 

ÖIF gestellt. 

 
Zu Frage 2: 
Der Verein hatte die ZVR-Zahl 890041215. Aus datenschutzrechtlichen Gründen muss von 

einer darüber hinausgehenden Beantwortung dieser Frage Abstand genommen werden. 

 
Zu Frage 3: 
Mit dem Verein „Kompetenzzentrum Integration und Sicherheit“ wurde kein Werkvertrag, 

sondern ein Förderungsvertrag zum Projekt „Perspektiven und Herausforderungen in der 

Integration muslimischer MitbürgerInnen in Österreich“ abgeschlossen. 
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Zu Frage 4: 
Die Studie kam Ende März 2006 zum Abschluss. In die Bundesforschungsdatenbank wurde 

das Projekt im Zuge der Systemumstellung (Direkteingabe durch die Ministerien) durch einen 

Übertragungsfehler am 3. August 2010  als beendet gesetzt. 

 

Zu Frage 5: 

Mit Schreiben vom Juni 2005 an das Bundesministerium für Inneres wurde vom 

„Kompetenzzentrum Integration und Sicherheit“ um Unterstützung des Projektes ersucht. Die 

Kosten im damals vorgelegten Projektkonzept wurden mit € 297.300,- angegeben. 

 
Zu Frage 6: 
Die Aufwendungen wurden von der Sicherheitsakademie, Institut für Wissenschaft und 

Forschung (IWF), überprüft und die Abrechnung am 11. April 2007 bestätigt. 

 
Zu Frage 7: 

a) Ende März 2006. 

b) Der Direktor der Sicherheitsakademie und der damalige Leiter des Instituts für 

Wissenschaft und Forschung. 

 
Zu Frage 8: 
Die Beantwortung dieser Frage fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums für 

Inneres. 

 
Zu Frage 9: 

Jahr Projekt Einnahmen Ausgaben 

2005 Förderung „Moslemstudie“ (1. Teilzahlung)  € 148.650,00 

2006 Förderung „Moslemstudie“ (2. Teilzahlung)  € 140.000,00 

2006 Entwicklung eines Master-Studienlehrganges  
für Führungskräfte 

 € 189.000,00 

2007 „Moslemstudie“ – Refundierung (Abrechnung) € 11.395,83  

2007 Master-Studienlehrgang – Refundierung  €   1.543,36  

 GESAMT:  € 464.710,81 

 
 

Zu Frage 10: 
Die Beantwortung dieser Frage fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums für 

Inneres. 
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Zu den Fragen 11 und 12: 
Die Budgetierung erfolgte bei der Sicherheitsakademie auf Grund der in der jeweiligen 

Verordnung angeführten Beträge. In Anbetracht der Tatsache, dass es sich bei der 

Sicherheitsakademie bis 31. Dezember 2012 um eine „Flexiorganisation“ gehandelt hat, 

waren die im Bundesvoranschlag auf Grund der Verordnung veranschlagten Beträge gemäß 

§ 17a BHG 1986 virementfähig. Eine Novellierung der Verordnung war aus diesem Grunde 

nicht erforderlich. 

 
Zu Frage 13: 
Die Ausgaben in der Höhe von € 383.280,22 setzen sich aus der 2. Teilzahlung zur 

„Moslemstudie“ (€ 140.000,00), den zwei Ratenzahlungen zur „Entwicklung eines Master-

Studienganges für Führungskräfte“ (insgesamt € 189.000,00) und aus einer (von Dr. Janda 

unabhängigen) Kostenabrechnung mit der Fachhochschule Wiener Neustadt in der Höhe 

von € 54.280,22 zusammen. 

 
Zu Frage 14: 
Es wird auf die Beantwortungen der parlamentarischen Anfragen 14517/J und 15281/J aus 

der XXIV. GP verwiesen. 

 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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